
42. Zunftversammlung vom Mittwoch, 27. März 2019
im Schnooggekerzli-Keller, Steinenbachgässlein 52, Basel

Beginn:  20.05 Uhr

Präsenzliste:  22 stimm- und wahlberechtigte Wäntele
    6 Kandidaten
        
      
             Total 28 
 
   Entschuldigt:

Heidi Lötscher, Marcel Wegmann, Christoph Zimmermann

1. Begrüssung: Der Zunftmeister Christoph Gasser begrüsst die Anwesenden. 

Ganz besonders begrüsst er mittlerweile 2 Ehrenzunftmeister, nämlich 
Roger Magne und Fred Wagner.

Im Weiteren stellt er fest, dass die Einladungen fristgemäss verschickt 
wurden. Allerdings wurde die Traktandenliste falsch nummeriert, d.h.  
Traktanden 1-4 sind richtig, danach kommt Traktandum 5 
„Revisorenbericht“, dann Traktandum 6 „Festsetzung der Beiträge für 
Aktive und Gönner, danach Traktandum 7 „Mutationen“, dann 
Traktandum 8 „Wahl des Tagespräsidenten und Traktandum 9 
„Wahlen“. Bei den Traktanden 10-12 stimmt die Nummerierung wieder.   
Damit sind alle einverstanden.
Als Stimmenzähler wird Michi Jerlo gewählt. 

2. Genehmigung des Protokolls der Zunftversammlung vom 28.  März 2018
   Dieses wird einstimmig genehmigt und der Verfasserin verdankt.

3. Jahresbericht des Zunftmeisters
   Der Zunftmeister lässt das vergangene Wäntele-Jahr Revue passieren, und 

zwar in Versform. 



Zuerst macht er darauf aufmerksam, dass wir nach 11 Uebungsstunden 
 nun „s Hündli“ begriffen haben und unser Hauptziel damit erreicht 
 wurde. 

Offensichtlich hat auch seine Intervention bei Christoph Seibert genutzt, 
denn wir waren an der Tattoo Parade wieder dabei.  Wir haben sogar die 
Einladung für die Parade 2019 schon im Herbst des gleichen Jahres 
erhalten. 
Am 11. August hatten wir eine Einladung für den Blumencorso in 
Schlettstatt. Trotz der grossen Hitze war der Anlass ein Erfolg, obwohl die 
Organisatoren mit den Getränken etwas sparsam waren. 
Am 6. + 7. Oktober allerdings waren wir dann wieder am Winzerfest in 
Döttingen dabei. Allerdings sind am Samstag nur 8 Wäntele mitgekommen, 
sodass wir nicht spielfähig waren. Am Sonntag dann ist der Rest noch 
gekommen und wir konnten einen wunderbaren Umzug bei schönstem 
Wetter geniessen, Das anschliessende „Zvieri“ war dann ein guter 
Schlusspunkt zu einem tollen Tag.  
Zum Saisonschluss dann fand unser traditionelles Zunftessen statt. Er 
dankt dem Vortrabs-OK ganz herzlich für die Organisation.
Am 15. März war es dann schon wieder soweit, unser Auftritt am VSG-
Schlussabend. Es war ein spezielles Highlight, denn unser neuer 
Tambourmajor ist das erste Mal mit uns auf der Bühne gestanden. 
Ausserdem dankt er auch dem Zunftrat, der in 8 Sitzungen das Wäntele-
Jahr organisiert hat,  für die tolle und kompetente Zusammenarbeit. 
Zum Schluss noch der letzte Vers seines Jahresberichtes:
So, das wär’s, ich dängg s’isch nit vermässe
Z’hoffe, dass ych nüt und niemer ha vergässe
S’neye Wantelejohr, das wünsch ych Euch alle
Soll spannend wärde und Euch gfalle
In däm Sinn lüpf ych jetzt mi Moscht
Und trink uf d’Källerwäntele – Proscht!

Der Jahresbericht des Zunftmeisters wird mit Applaus verdankt.

4. Kassenbericht: Die 1. Revisorin, Maja Vogt orientiert die Zunftversammlung, dass sie 
während der Revision Differenzen gefunden haben und sie deshalb die 
Kasse nicht abnehmen konnten. Dementsprechend haben sie auch keinen 
Revisorenbericht verfasst. Die Revisoren haben der Seckelmeisterin einen 
Zeitrahmen bis Ende Mai eingeräumt. Bis dahin sollten die Differenzen 
bereinigt sein und die Kasse abgenommen werden. Der Revisorenbericht 
wird dann per mail an alle Mitglieder versandt. Mit diesem Vorgehen 
sind 19 Mitglieder einverstanden, 3 haben sich der Stimme enthalten.

 Dem Vorstand, ausser der Seckelmeisterin, erteilen 14 Mitglieder 
Décharge, bei 8 Enthaltungen.  

5. Revisorenbericht: Wegen der obigen Differenzen in der Kasse gibt es keinen 
Revisorenbericht. 

6. Festsetzung der Beiträge für Aktive und Gönner:
Der Zunftrat schlägt vor, dass die Beiträge gleich bleiben. Dies wird von der 
Versammlung einstimmig gutgeheissen.



7. Mutationen:  Verstorbene:
· Peter Helfenstein (langjährige Wäntele)
· Rita Meneghin (langjährige Wäntele)
·
· Der Zunftmeister bittet die Anwesenden sich für eine Gedenkminute 

zu erheben.

 Aufnahme Aktiv: 
· Yvonne Amsler
· Heidi Lötscher

Es werden beide Kandidatinnen einstimmig als Aktive 
aufgenommen.

  Aufnahmen Kandidaten: 
· Stephan Adam
· Claudia Alessio
· Roland Brun
· Däni Küry
· David Zeller

Auch diese fünft werden einstimmig als Kandidaten 
aufgenommen.

8. Wahl Tagespräsident:
 Der Zunftrat schlägt unseren Ehrenzunftmeister, Fred Wagner, vor. 
 Dieser wird von der Versammlung einstimmig gewählt.

9. Wahlen: a) Zunftmeister: Zur Wiederwahl stellt sich Christoph Gasser. Er wird 
einstimmig gewählt.

b) Statthalter: Zur Wiederwahl stellt sich Therese Bossert, auch sie wird 
einstimmig gewählt.

c) Seckelmeister; Zur Wiederwahl stellt sich Doris Walser. Sie  wird 
ebenfalls einstimmig gewählt.

d) Schreiber: zur Wiederwahl stellt sich Esther Trachsel. Sie wird 
einstimmig gewählt.

Jetzt übergibt Fred Wagner das Szepter wieder dem Zunftmeister. Dieser 
schlägt vor, dass wir die 3 Beisitzer, Stephie Wagner (Werbung, 
Reiseorganisation und Homepage), Barbara Ziegler 
(Kostümverwaltung) und André Ischi (seines Zeichens Feuerwehrmann 
und Mann für alle Fälle) in Globo wählen. Alle 3 werden einstimmig 
wieder gewählt. 

h) Revisoren und Suppleant: Alle drei Revisoren, Werner Moser, Eva 
Stingelin und Maja Vogt stellen sich wieder zur Verfügung.

 Für das neue Vereinsjahr setzen sich die Revisoren demnach wie folgt 
zusammen:

 
1. Revisor: Eva Stingelin
2. Revisor: Werni Moser
             Suppleant: Maja Vogt

   Abschliessend zum Traktandum Wahlen teilt der Zunftmeister mit, dass die 
   Schreiberin, Esther Trachsel, per ZV 2020 ihren Rücktritt bekannt 



   gegeben hat. Er bittet die Mitglieder sich zu überlegen, ob jemand aus 
   ihren Reihen bereit wäre, dieses Amt zu übernehmen und dies dem Zunftrat 
   mitzuteilen.

10. Anträge:  Es sind keine Anträge eingegangen. 

11. Jahresprogramm:     13. Juli:  Tattoo-Parade: Wir sind dieses Jahr wieder zur 
     Teilnahme an der Tattoo-Parade eingeladen. Zu diesem 
     Zweck haben wir im Juni drei zusätzliche Übungen (siehe 
     Jahresprogramm) anberaumt und ausserdem noch zwei 
     Marschübungen im Juli. Ort und Zeit der Marschübungen 
     werden noch bekannt geben. Der Zunftmeister ruft allerdings 
     alle Mitglieder dazu auf, in ihrem Umfeld Leute zu suchen, 
     welche uns an der Parade aushelfen können. Die 
     Informationen zur Parade sollten in den nächsten Wochen 
     eintreffen. Die Mitglieder werden zu gegebener Zeit informiert.                 
                                                   
                                  28. + 29. September    Stuttgart/Bad Cannstatt: Nach 6 Jahren sind 

wir wiederum zur Teilnahme am Festumzug am Cannstatter 
Wasen eingeladen. Da der Umzug bereits am Sonntag 
Morgen beginnt, werden wir am Samstag schon anreisen. 
Stephie organisiert die Unterkunft und den Car. Sie wird die 
Details dazu zu gegebener Zeit mitteilen, allerdings kann es 
sein, dass jedes Mitglied einen Unkostenbeitrag dazu leisten 
muss. Deshalb ist es wichtig, dass die Anmeldungen 
verbindlich sind.

                                  6. Oktober   Winzerfest Döttingen: Wir haben zwar noch keine 
     definitive Zusage, denken aber dass die kommen 
     wird. Allerdings werden wir dort nur am Sonntag 
     anreisen. Sobald Details da sind werden diese 
     kommuniziert.

17. November Zunftessen: dieses mal sind die Pfeiffer dran. Der 
   Zunftrat bittet darum, ein OK zu bilden und die 
   Namen dem Zunftrat bis Ende April bekannt zu 
   geben.    

6. März 2020 Evi Stingelin wird beauftragt, bei Däni Roth 
   abzuklären, ob sie wiederum einen Auftritt der 
   Källerwäntele wünschen.             
                           

10. Diverses Doris Walser dankt Vroni Fuhrer für die Uebernahme der Kosten für die 
Gestaltung der Weihnachtskarten. Ausserdem dank sie Maja Vogt für 
das   jeweils pünktliche Versenden der Geburtstagskarten und überreicht 
ihr im Namen des Zunftrates ein kleines Geschenk. 

  Christoph Gasser erinnert die Mitglieder nochmals daran, doch bitte in 
ihrem Umfeld Leute zu suchen, welche an der Tattoo-Parade aushelfen 
können (auch Vortrab). 

  1. Uebungsstunde 24. April: Der Zunftmeister möchte vorgängig zur 
Uebungsstunde eine Spielsitzung abhalten, worin auch z.B. das zukünftige 



Repertoire besprochen werden soll. Dazu bittet er die Mitglieder, Tonträger 
von eventuellen Vorschlägen mitzubringen. Stephie wird dafür besorgt 
sein, dass ein Abspielgerät bereit steht. Die Spielsitzung findet um 
19.30 Uhr statt. Vorgängig, um 19.00 Uhr wird der Vorstand noch 
eventuelle Kandidaten begrüssen. 

  Barbara ruft alle diejenigen, welche dringend neue Krägen benötigen, dazu 
auf, sich anschliessend bei ihr zu melden. Sie hat Ersatzkrägen dabei.

  Da wir nach der Probe immer noch etwas kleines zum Essen bereitstellen, 
haben sich einige Mitglieder schon gemeldet, welche auch einmal etwas 
mitbringen möchten. Esther wird bis zur Spielsitzung eine Liste mit den 
Daten vorbereiten, damit sich die Interessenten einschreiben können.

  Probelokal: Stephie teilt mit, dass wir in der neuen Saison nicht mehr allein 
sind. Im unteren Stock werden neu die „Swiss Mariners“ gleichzeitig 
proben.

 
  
Schluss:  21.00 Uhr 
Für das Protokoll: Esther Trachsel
  
 04.04.2019           


